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Nro . 5 .

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 28 . Jan . 1771 .
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I . Verordnung
Wir Christian der Siebende , von GOttes Gnaden Kenig zu Dännemart ,

Norwegen , der Wenden und Gothen , Herzog zu Schleswig , Holstein ,
Stormarn und der Dithmarschen , Graf zu Oldenburg und Delmenhorst c. c.
Thun fund hiemit : Was gestalt , ohngeachtet , vermöge allerhöchster Ver .
ordnung fub dato Hirschholm den 25sten May . 1746 . S. 2 , nur diejenige
Mittel und über , welche unter Unser alleinigen Landes - Hoheit in Unserm
Herzogtbum Schleswig , dem Herzogthum Holstein , Unsers Anthelis , der
Herrschaft Pinneberg , nebst der Stadt Altona und der Grafschaft Ranzau ,
nicht weniger in Uufern Grafschaften Oldenburg und Delmenhorst verbleiben ,
und blos aus einer Stadt , Amt , landschaft oder Proving in die andere gehen ,
von dem gehenden Abzugs Pfenning befreyet worden sind , von denen aus
besagten Probingen nach Unfern Königreichen Dännemark und Norwegen ges
benden Baarschaften , Gold , Silber und andern Pretiofis aber , folcher biss
hero entrichtet werden müssen , wir dennoch , aus besonderer Unsern getreuen
Landes - Unterthanen zutragenden Hulde , und um darnach auch den durchgän
gigen Geld Umtrieb unter ihnen desto mehr zu befördern , fotbane sich bie hero
nur allein auf besagte Unsere teutsche Provinzen unter einander erstreckte Ab
zugs Freyheit , nunmehro auch auf die aus selbigen weg und nach Unfern
Königreichen Dännemark und Norwegen , imgleichen allen andern entferneten
Unferm Zepter unterworfenen Ländern und Districkten hinzuziehenden Mittel
und Effecten , zu extendiren für gut befunden haben . Befehlen und verordnen
solchemnach Kraft dieses , daß von nun an , alle Mittel und Effecten , sie bea
stehen in baaren Geldern , Gold , Silber , Pretiofis und Mobilien , welche
in Emigrations Heyrahts Erb - und andern Fällen , aus vorbenannten Unser
teutschen Provinzen nach Unfern Königreichen Dannemark und Norwegen ,
auch allen andern entferneten Unsers Ländern und Districkten ohne Unterschied
hingezogen und ausgeführet werden , von aller Defalcirung des in solchenFäl
len Unserer Caffe berechneten zehenden Abzugs Pfennings , unter was für
Vorwand es auch seyn könnte , in Zukunft völlig befreyet seyn mögen und



follen . Indeffen wollen wir diejenige Städte , welche in besagten unsern

teutschen Provinzen die Abzugs Gelder nach ausdrücklichen besonderen Pris

vilegiis feithero , entweder ganz oder zum Theil , zu erheben gehabt , folche

hinführo bis weiter allergnädigst , geniessen laffen Wie es dann auch übri

gens , sowol bey dem , was dieser legteren wegen , als in Betracht der nach

fremden Territoriis gehenden Mittel und sonst in gedachter Verordnung vom

25sten May . 1746 . festgefeßet , und hiedurch nicht aufgehoben ist , in allen

Stücken fein Verbleiben bat . Wornach sich männiglich allerunterthänigst

zu achten . Uhrkundlich unter Unfern Königlichen Handzeichen und vorgedruck

ten Insiegel . Gegeben auf unserm Schloße Friderichsberg , den 24sten De

cembr . 1770 .

Christian . nu mightź nas
L . S .

R . .

Scheel . 6 . G . Pauli
J . H . Hallensen . .

334 | N. Gerichtl . Proclam . und Publicat .

4 ) Es ist die auf den 4teu Febr . angefeßt gewesene Bergantung , der

von weyland Pastor Ditmar und dessen Ehefrau , nachgelassenen Mo

billen , bis den Sten April a . c. , ausgeseget , und sollen alsdann die

Bücher zugleich mit vergantet werden .

2 ) Jobann Friederich Mehrpohl , Im Colmar , hat seine benden , in der

Develgonne , auf dem neuen Hamm stehende adelich freye Haufer

cum Pertinentiis , auch die dabey befindliche beede Gärten , an Joh

Friederich Kloppenburg , im Collmar , verkauft .

Die Angabe ist den 4ten März . a . c . , auf hiesiger königl . Regie

male stungs Canzley . Ste

3 ) Wider Ernst Wiechmanns und dessen Ehefrauen , zu Elsfleth , ent

ftebet Schuldenhalber der Concurs , auf hiesiger königl . Regierungs
Canzelen .
1 ) Die Angabe ist am 28sten Februar . ( 2 ) Deduction den zten

März . 3 ) Prioritat Urtheil den 21sten März . ( 4 ) Bera

gantung oder Löfe den 9ten April b . a .

4 ) Es follen , auf des weyland Hinrich Stubbens , zu Bleren , im Stadt

und Budjadinger Land , der Grafschaft Oldenburg , instituirten Er

ben , Röpcke Stubben Anbalten , alle und jede , so an weyl . Hin

rich Stubben und dessen Nachlassenschaft , einige Anfoderung , ex

capite , etwa prätendirenden Erbrechts , Crediti , oder es sey aus wels



em Grunde es wolle , zu haben vermeynen , folche ihre Foderungen
Sauf den 28sten Febr . a . c . , beym königl . Develgönnischen Landgerichte

angeben und bescheinigen ; diejenigen aber , so dem Defuncto , Hine
rich Stubbe , es sey auf welche Art es wolle , irgends wie Debitores

sind verhaftet gewesen , werden hiedurch erinnert , dem obgenannten
instituirten Erben davon aufrichtige Anzeige , in Zeiten und unverweile

zu thun .

5) Oltmann Dobrenstede , zu Ohmstede , hat einen Placken Weydeland ,
so zwischen Oltmann Helmers und Joh . Schelsteden Lande belegen ,
Haschen Mohr genannt , an Dierk Poppenbanken , verkauft .

Die Angabe ist den 28sten Febr . a . c. , beym hiesigen königlichen
Landgerichte .

6 ) Weyl . Hinrich Dundts , zum Kroege , sämtliche Creditores , haben ihre

Foderungen den 26jten Febr . a . c. , beym tönigl . Delmenhorstischen
Landgerichte , gehörig anzugeben und zu bescheinigen .

7 ) Ueber Ernst Bichmanns , auf dem Teiche , zu Elsfleth , sämtliche
Süter , entstehet Schuldenhalber , ein Concurs , beym hiesigen kö

nigl . Landgerichte .

( 1 ) Die Angabe fit am 26ften Febr . ( 2 ) Deduction den 4ten
März . ( 3 ) Prioritat Urtheil den 20ften März . " ( 4 ) Vers
gantung oder Lose den 8ten April a . c .

8 ) Der Capitain Ahters , zu Wehnen , ist gesonnen , die bey dem zu
Ende des 1768sten Jahres vorgewoefenen Holzverkauf , unverkauft

gebliebene Eichen und Büchen Stämme , wie auch einige zu Was
genmacher Arbeit taugliche Eltern und Eschen , aus seinen Holzune

gen , zu Blob , den 4ten Gebr . a , c. , und die folgende Tage , vers
faufen zu lassen ,

2 ) Wann Georg Mack , qus Hannover gebürtig, zwey Jahre biefelbft
gedienet , demnächst sich bey einem hiesigen Schneider aufgehalten ,
und im legt verwfchenen Herbst , geständig r maffen , nächtliche Hauss

einbrüche allhier verübet , und sich dadurch der zu gleicher Zeit geo

fchehenen Haus Diebstable , verdächtig gemacht hat ; demnächst
als er zur gefänglichen Haft gezogen worden , in der Nacht von den

27 auf den 28sten Dec . a . pr . , daraus entgangen , und in selbiger
Nacht noch abermalen eingebrochen ist , und aus seinem Quartier seine
gerichtlich versiegelte Sachen erbrochen , fpoliret , weggenommen , an
einem dritten Ort , wo sie zum Theil wieder gefunden worden , ver
stecket , hierauf aber sich von hier begeben hat ; So wird bemeldter

Georg Mack , von Gerichtswegen hiemit edictaliter und peremtorie

verabladet , daß derselbige am , joten März , dieses Jahres , als



den Dienstag nach dem Sonntage Judica , als welcher ihm pro omni
Termino hiemit angefeßet wird , persönlich , auf biesigem Rathhause
erscheinen und auf die wider ihn eingekommene Denunciation in Rech
ten sich verantworten solle ; und widrigenfalls es erscheine derselbige
sodann oder nicht , er zu gewärtigen habe , daß auf des Fifci ferneres
Anrufen , forbhl wider ihn , als wegen feiner Effecten , in Contu
maciam erkannt werde , was echtens .

Decretum Oldenburg in Caria , den 24ften Jan . 1771 .
*90 Bürgermeister und Rath hieselbst .

10 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß weyland
Alert Willers Wohnhaus , an der Haren Strasse , nebst Bude und
Hausstelle , wie auch dessen beyde , ausser dem Haren . Thor belegene
Gärten , als wesfalls die Angabe schon in Curia geschehen , in Ter
mino aber nicht hinlänglich gebothen ist , aufs neue , am 26ten Febr .
a . c. , Vormittags , auf hiesigem Rathhause , zum Verkauf , öffent
lich aufgefeßet werden sollen .

Decretum Oldenburg in Curia , den 26sten Jan . 1771 .
Bürgermeister und Rath biefelbst .

11 ) Es wird biemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht, daß der unter
Den 7ten Dec . a . p . , wider Hinrich Addicks , Hausmann zu Boit
warden , Golzwarder Kirchspiels , von hiesigem königl . Landgerichte ,
erkannte Concurs , gänzlich wieder aufgehoben , so daß es dessen Aus¬
fuhr in keiner Aufsicht weiter gebrauche .

Decretum Develgonne in Judicio , den 25ften Jan . 1771 .
Alers .

12 ) Wann Johann Dierck Steinhoff , von Kühlingen , hiesiger Hauss
vogtey gebürtig , der sich neulich in der Vogtey Moriem verheyrathet .
heute früh mit 10 bis 12 Stück Hornvieh , die er in dieser , von der
Wiehleuche jest inficirten Stadt Delmenhorst , soll gekauft haben ,
helmlicher und verbotener Weise weg , und über die Hunte , in vor .
erwähnten District getrieben , ohne allhier eine oberliche Conceßion
vorgezeiget , oder einen Paß erhalten zu haben ; So wird dieses bes
Tannt gemacht , damit Niemand von diesem verdächtigen Vieh zu
feinem Schaden kaufen möge .

Delmenhorst , den 19, Jan . 1771 .
Epping .

13 ) Wann hochgräflich Bentineffche Cammer blefelbst, folgende auf den
herrschaftlichen Vorwerksländereyen befindliche Gebäude , in dem
Jahre 1755 , von den Pächtern , fäuflich erstanden und übernom
men hat , als ; zum Seefelde , ( a ) des weyland Joh . Goetings , ( b )



weyl . Carsten Hovers und ( c ) weyl . Wierig Junghofs Gebäude .
Zu Roddens ; des weyl . Christian Fafelius Gebäude , zum Blerer
Sande ; des gewefenen Pächters , Rencke Piecffen Gebäude ; und
dann , auf Anfuchen der hochgräflichen Cammer , deshalben ein Ter
min zur Angabe , auf den 6ten März , dieses Jahres , wird seyn die
Mittwoche nach dem Sonntage Oculi , anberahmet worden ; Als
werden alle und jede , so an obgedachten in dem Jahre 1755 erkauf
ten sämtlichen , auf den Vorwerks Landen , zum Seefelde , Rode
dens und Bleyer Sande liegenden Haupt - und Neben Gebäuden ,
Schuldenhalber , oder aus einem andern Rechtsgrunde , eine Ano
Sprache , oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeynen , citiret
und geladen , ihre Forderungen und Gerechtsame befagten Tages , in
hiesiger Amts Stube , Rechtsbehörig anzugeben und zu bescheinis
gen . Mit der angehängten ausdrücklichen Verwarnung , daß nach
Verfliessung dieses praeclufivischen Termins , Niemand weiter damit
gehöret , sondern ihm ein ewiges Stillschweigen aufgeleget seyn soll .

Barel im Amtsgericht , den 21sten Jan . 1771 .
G . Eyting .

14 ) Wann dem Einnehmer des Weggeldes , zum Loverberge , unterm
14ten hujus , von königl . hochpreißl . Regierung die Ordre beygeleget
worden : keine mit Bau Krumm . Noth Klapp oder andern ge

schnittenen oder nngeschnittenen eichen Holz beladene Wagen , ohne
Vorzeigung eines Passes vom Amte durchzulassen ; so wird solches
hiemit öffentlich bekannt gemacht , und hat ein jeder , der aus hiesi
gem Amte einiges Holz zu holen gedenket , womit er die Schlagbäume ,
zu Loperberge , Dringenburg , Beckhausen , oder Rasteder Brink
paßiren muß , sich zu vorderst entweder persönlich , mit einem Attest
von dem Liferanten des Holzes , beym Amte zu sistiren , oder auch
durch den Verkäufer selbst den erforderlichen Vaß , wofür für ein
Fuder , drey Grote , in Golde , zu erlegen ist , ausnehmen zu lassen ,
widrigenfalls aber diejenigen , so ohne dergleichen Våffe die Schlage
bäume paßiren , an fönigl . hochpreißlicher Regierung zur Bestrafung
Denunciiret werden sollen .

Rastede , den 25sten Jan . 1771 ,

III . Privatsachen .

Nomer .

1 ) Der Schiffer , Friederich Baumeister , auf dem Stau , låsset hiedurch
bekannt machen : daß er am ersten März nach Amsterdam zu fahren
gesonnen , und wer mit ihm fahren , oder seine Güter dahin , oder



danach andern Orten mitzusenden gesonnen seyn sollte, sich je cher , je
lieber , bey ihm melden müsse .

dan ,2 ) Joh . Friederich Hastings Wittive , in der Möhrsee , will ihre in
Heuer habende , weyland Organisten Grutters Wittwen Erben ges
hörige Hofstelle , mit 60 Jück Landes , auf ein und allenfalls drey
Jabre , in Chriftian Lohsen Wirthshause , zu Abbehausen , am 7ten
Februar , verbeuren .

3 ) Joh . Hinrich Gerdes , will seine , zu Müggewarden belegene Hofs
stelle , mit ungefähr 92 Jücken Landes , worunter ohngefähr 30 Juck
Pflugland , und 6 bis 7 Jücken , mit Rocken befaamet , am 6ten Febr .
Nachmittags um zwey Uhr , in Carsten Harms Wirthshause , za
Bleren , insgesamt , oder Stückweise , auf ein oder mehrere Jahre ,
verbeuren .

4 ) Der hiesige Tischler Amtsmeister , Joh . Conrad Mahlstedt , in der
Haren Straffe wohnhaft , hat ein neu eichenes Kleiderschranck , so
er verfertiget bat , zu verkaufen .

4 ) Die zwey ersten Ziehungsbogen von der am 17ten dieses und folgen
Den Tagen gezogenen 13ten Altonaer Stadt Lotterie , sind bereits
eingegangen , und können zur Einsicht , für die bekannten Gebühren ,
abgefordert werden . Die Loose zur 14ten Lotterie , welche der voris
gen in allen Stücken gleich , sind auch bereits eingegangen , und
werden zu 32 Grore , in Courant , in hiesiger Collection and an den
bekannten Dertern ausgegeben . Da aber wegen der neuen Einrich
tung die Loose zur 13ten Lotterie , so häufig abgegangen , daß die auf
Den 28sten Jan . bestimmt gewefene Ziehung , bereits am 17ten ihren
Anfang genommen , und kaum die Hälfte der Liebhaber dieser vore
theilhaften Lotterie , mit Loofen haben versehen werden können , so
werden die Liebhaber sich jetzt fordersamst melden .

Da mir das königl . hochpreißl . Consistorium , das durch weyl . Hrn .
Provisoris Strohm Ableben , vacant gewordene erste St . Lamberti
Kirchen Proviforat , allergnädigst conferiret , und mit dem bereits
in Administration gehabten zweyten Provisorat combiniret , so habe
Denenjenigen , so gedachtem Fundo ohnlängst fällige Zufen , Heuer
gefälle , Canon , Rest von Capitallen , fällige Wechsel , Dispensa
tion und sonstige Gebühren , zu berichtigen haben , erinnern wollen ,
folches innerhalb 14 Tagen abzutragen , oder zu gewärtigen , daß
folches durch oberlicheilsulfe , bengetrieben werde . Die Umschreibung
von Kirchen und Begräbniß . Stellen , wird aber , bis weiter , wang
die Register gemachet , ausgefeßet . Auch dienet denenjenigen nach
richtlich so von dem ersten als zweyten Fundo , Capitalien in Bestel



ted and

lung genommen , und noch keine hinlängliche Sicherheits Docu
mente bengebracht , folches in obgedachter Frist zu bewurken , oder
Die Capitalien werden anderweitig beleget . Auf Ostern , 1Johannis
und Michaelis sind einige Capitalten zingbar zu belegen .

Conrad H. Lüdemann .
7 ) Die Frau Schrödern , zu Boitwarden , ist gewillet , allerhand Meus

blen , imgleichen Kupfer , Meßing und Zinnen Geräthe , wie auch
allerhand Porcellain , als Thee und Caffee . Tassen , desgleichen einen
Papagoy , der ziemlich fertig sprechen kann , und wozu sich ein grosser
meßingener Bogel Bauer befindet , auf den sten Febr . 'als Diegs
tages nach Lichtmessen , in Addick Meiners Hause , zu Boitwarden ,
öffentlich , Meiftbietend , verkaufen zu lassen .

8 ) Von dem Vorwerk , Wittbeckersburg , follen den 8ten Febr . , als
Freytag nach dem Sonntage Sexagefima , in der Frau Wittwe Bd .
deckern Haus , zur Braake , verschiedene Hämme Landes , zum Wei¬
den , auf ein oder mehrere Jahre , verheuert werden . Es können also
diejenige , so einen oder den andern Hamm davon zu beuern gewillet
find , an bemeldten Tage und Orte , Nachmittags gegen Uhr sich
melden , die Conditiones vernehmen und nach Gefallen bieten und

accordiren . Wobey nachrichtlich bekannt gemachet wird , daß , nach
erfolgtem hinlänglichen Both , der Zuschlag so gleich gegeben werden
fonne , daß auch kein Nachboth angenommen werden solle .

Oldenburg , den 22ften Jan . 1771 .
Wardenburg .

9 ) Demnach Wilhelm Meinen , Pächter , auf dem adelichen Gute ,
Deichhof , Stolbammer Kirchpiels , hochoberliche Erlaubniß erhal
ten , am 12ten Febr . b . a . , folgende Stücke , öffentlich , an den Me :ft .
bietenden , verkaufen zu lassen , als : 15 bis 20 Stück hiesige , im ver

wichenen Winter , durchgefeuchte , größtentheils junge trächtige Kühe
und Quenen , so aus 30 Stück , nach der Liebhaber Gutfinden , kön .

nen ausgefuchet werden , 2 durchgefeuchte drenjährige Ochsen , ein
rothbrauner zweyjäriger Hengst , fremder Race , zwey Caslanien
braune , drevjährige Mutterpferde , einen vierjährig schwarzen Wald
lachen , ein fünfjähriges Mutterpferd , 2 schwarze zweyjährige Wals
lachen , zwey schwarze zwerjährige Mutterpferde , drey Caßanlen
braune Hengstfüllen , ein schwarzes Motterfüllen , 12 Echaafe , zwey
Heuwagen , zwen Pflüge , 3 Egden , ziven eft guten Rocken , auch
sonst allerhand Saatfrüchte , so wird solches denen Liebhabern bic
durch bekannt gemacht , und können felbige fid ) am obbestimmten Tage

auf dem adelichen Gute , Deich hof , einfinden , und nach Gefallen bieten¬



10 ) Es ist dem Albert Cordes , zu Barel , eine englische Taschenuhr , ge¬
stohlen worden , deren Kennzeichen folgende sind : 1 ) inwendig des
Meisters Name , Tarze , London ; 2 ) Die Zahl 800 ; 3 ) das Ziffer
Blatt mit güldenen Stiften , und inwendig mit Perlemutter befeßt ;
4 ) Ein lichtblauer gewürfter Band mit 2 Quasten ,mit silbernen Ringen ,
und noch einem Ring , so auf und nieder geschoben wird , nebil zwey
Schlüsseln , wer hievon gewisse Nachricht geben kann , erhält eine
Pistole , zur Belohnung .

11 ) Gute Schüler müssen es so sehr , wie ich , zu ihrer Ehre und zum Wohl
der Schule wünschen , daß unter ihnen keiner , der eine Neigung
zu einer unordentlichen Lebensart hat , darin durch irgend eine Art
Der Geldanleihen oder des Credits in dem , was gekauft wird , hin
eingezogen oder gestärkt werde . Wie viele böse Folgen dieß hat , da
von sind mir durch einen halbjährigen Hausgenossen , bey dem eint
unordentliches Betragen in mancher Hinsicht zu einer groffen Fer¬
tigkeit geworden war , felt der Zeit sehr unangenehme Beweise gegeben
worden . Es ist mir , so sehr ich es auch zur Schonung seines Nas
mens zu thun suchte , nicht möglich gewesen , allenthalben , wo es
nöthig war , vor ihm zu warnen , und ob ich ist gleich) iha hindere
weiter zu gehen , so ergreife ich doch , da seine Unordnung nicht bat
unbekannt bleiben können , und da , so sorgfältig ich mich auc ) bute
einen jungen Menschen von schlechten Sitten ins Haus zu nehmen ,
sich dennoch so einer leicht wieder einfinden , und ehe ich ihn kennen
lernen könnte , oder an seiner Besserung verzweifeln mußte , auf eine
ähnliche Weise sich Unordnungen ergeben möchte , diese Gelegenheit ,
zu erinnern , daß meine guten Hausgenossen , nie von dem Credit ,
Den sie zu finden verdienen , Gebrauch machen und daß man jeden ,
der etwas zu leihen oder auf Rechnung zu kaufen sucht , als einen
nicht dazu Gehörenden ansehen , vielweniger irgend eine Bezahlung ,
wenn ich nicht für etwas , das nothwendig , zu kaufen ist , zu stehen
befeune , erwarten dürfe .

Oldenburg , den 26sten Jan . 1771 .
M. Ehlers , Rector .

12 ) Hinrich Tabe , in der Amts , Vogten Stuhr , wohnhaft , bietet
feine Dienste , als Unterbogt an . Derfelbe ist etwa 40 Jahr alt ,
des Schreibens erfahren , hat vormahls in Hanndverischen Kriegess
diensten gestanden und und kann gute Attestata vorzeigen . Auf der
Haus Bogtey ju Delmenhorst , iftilfeinetwegen Nachricht zu be
Fommen .

* *
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